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Hl. Kreuz, Raubling
Kirchweg 2
Tel.: 0 80 35 / 96 39 09-0
www.heilig-kreuz-raubling.de
Hl-Kreuz.Raubling@ebmuc.de

St. Ursula, Kirchdorf
Enzianweg 9
Tel.: 0 80 35 / 23 26
St-Ursula.Kirchdorf@ebmuc.de

St. Nikolaus, Pfraundorf
Kirchweg 2
Tel.: 0 80 35 / 96 39 09-0
Hl-Kreuz.Raubling@ebmuc.de

St. Georg, Großholzhausen
Pfarrhofweg 5
Tel.: 0 80 34 / 36 68
St-Georg.Grossholzhausen@ebmuc.de

St. Theresia, Nicklheim
Hauptstraße 9
Tel.: 0 80 35 / 42 00
St-Theresia.Nicklheim@ebmuc.de

Montag, Mittwoch, Freitag:
8:30 bis 12:00 Uhr

Mittwoch:
14:00 bis 17:00 Uhr

Montag, Dienstag, Mittwoch:
8:30 bis 11:30 Uhr

Montag, Mittwoch, Freitag:
8:30 bis 12:00 Uhr

Mittwoch:
14:00 bis 17:00 Uhr

Montag und Freitag:
8:30 bis 11:00 Uhr

Mittwoch und Freitag:
9:00 bis 10:00 Uhr

Seelsorger:  Pfarrer Arkadiusz Kołecki  Tel.: 0 80 35 / 96 39 09-0
 Kaplan P. Martin Payyappilly Tel.: 0 80 35 / 90 78 65
 Diakon Josef Jackl Tel.: 0 80 35 / 8 73 95 83
 Pfarrer Josef Hartl  Tel.: 0 80 35 / 24 48
 Pfarrer Romuald Nawarra Tel.: 0 80 34 / 36 68
 PR Benno Littger Tel.: 0 80 35 / 96 39 09-13
 PR Monika Herzog Tel.: 0 80 35 / 96 39 09-14

Wenn Krankenbesuche durch einen Seelsorger – mit oder 
ohne Krankenkommunion –  gewünscht werden, teilen Sie 
dies bitte dem jeweiligen Pfarramt mit.

Wegen der termingerecht zu erledi-

genden Jahresschlussarbeiten bleiben 

alle Pfarrbüros vom 24. 12. 2014 bis 

06. 01. 2015 geschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis!



wieder feiern wir Weihnachten! An die-
sem Fest wird uns ganz still und leise 
durch Gott kundgetan: ICH BIN DA! Ich 
bin einer von euch geworden!

Jesus Christus – Gott, der Mensch 
wurde, und Mensch, der Gott 
ist – hat unter uns sein „Zelt aufge-
schlagen“.

„Er war Gott gleich, hielt aber nicht 
daran fest, wie Gott zu sein, sondern 
er entäußerte sich und wurde wie ein 
Sklave und den Menschen gleich. Sein 
Leben war das eines Menschen“ – mit 
allen Konsequenzen! So „erniedrigte er 
sich und war gehorsam bis zum Tod, 
bis zum Tod am Kreuz“.

Er ist der „gehorsame“ Gott, das gehor-
samste aller Wesen. Gott demütigt sich 
selbst. Er, der unendliche Gott, engt 
sich selbst ein, wird Mensch, nimmt 
die Einschränkungen der Materie, der 
Schöpfung und des Menschseins an. 
Dieser neue Adam wird uns gleich 
außer der Sünde. Paradoxerweise 
zeigt sich in dieser Erniedrigung seine 
grenzenlose Größe, die sich in Liebe zu 
seinem Geschöpf Mensch verliert.

Liebe Schwestern
und Brüder,



Wenn der Mensch, wie auch immer, 
Gott suchen will und versucht, ihm 
zu begegnen und ihn zu finden, dann 
ist Gott immer der Erste, der den 
Menschen sucht, ihn finden und ihm 
begegnen will.

So ist er in seinem Sohn, Jesus Chris-
tus, als Gott und Mensch zu uns 
gekommen, damit diese Begegnung 
mit ihm stattfinden kann, damit unsere 
Sehnsucht nach Gott, nach dem Voll-
kommenen, nach der Fülle des Lebens 
gestillt wird.

Liebe Schwestern und Brüder,
zu Weihnachten wünsche ich Ihnen, 
auch im Namen aller pastoralen Mit-
arbeiter unseres Pfarrverbandes, eine 
segensreiche Zeit für die Gottesbegeg-
nung im kleinen Jesuskind. 
Auch das neue Jahr 2015 möge uns 
allen von Gott gesegnet sein.

Ihr Pfarrer

Arkadiusz Kołecki



In diesem Pfarrbrief: 
St. Ursula, Kirchdorf am Inn
Jede Kirche legt auf ihre je eigene Wei-
se Zeugnis über unseren Glauben ab. 
Kirchen sind also Zeitzeugen unseres 
Glaubens.  

Stein gewordene Glaubenszeugen – unsere Kirchen

Wenn wir St. Ursula betreten, beein-
drucken neben der Dachkonstruktion, 
die an ein auf dem Kiel liegendes 
Schiff erinnert, vor allem die Fenster 
im Altarraum und im Chorraum. Diese 
vier Fenster im Altarraum sowie das 
eine im Chorraum wollen wir etwas 
genauer betrachten.



Was sehen wir, wenn wir dieses Fenster 
betrachten?
Einmal sehen wir die Arche Noah.

Zum Anderen wurde der Psalm 1, Vers 
1 – 3, ins Bild gebracht.

Ps 1, 1 – 3:
„Wohl dem Mann, der nicht dem Rat 
der Frevler folgt, nicht auf dem Weg 
der Sünder geht, nicht im Kreis der 
Spötter sitzt, sondern Freude hat an 
der Weisung des Herrn, über seine 
Weisung nachsinnt bei Tag und bei 
Nacht. Er ist wie ein Baum, der an 
Wasserbächen gepflanzt ist, der zur 
rechten Zeit seine Frucht bringt und 
dessen Blätter nicht welken. Alles, was 
er tut, wird ihm gut gelingen.“



Über dem Por-
tal auf der Or-
gelempore 
finden wir 
ein weiteres 
beeindru-
ckendes 
Fenster. Hier 
lesen wir: 
„Würdig ist 
das Lamm, das 
Buch zu öffnen.“
Nachzulesen in der 
Offenbarung des Jo-
hannes, Kapitel 5, Vers 1–9.

Vielleicht nehmen Sie sich einmal 
etwas Zeit, gehen in die Pfarrkirche 
St. Ursula und lassen diesen Raum, die 
Fenster, die Bilder und Kreuzesdar-

Über dem Por-
-

das Lamm, das 
Buch zu öffnen.“
Nachzulesen in der 
Offenbarung des Jo-
hannes, Kapitel 5, Vers 1–9.

stellungen auf 
sich wirken. 
Lassen Sie 
sich verfüh-
ren, werden 
Sie still und 
kommen 
Sie zu sich. 
Sie werden 

merken, 
Sie sind an 

einem Ort, der 
geschwängert ist 

von den Gebeten seit 
Generationen. 

Viel Freude beim Nachspüren  
wünscht ihnen  
 
Ihr Diakon Josef Jackl



Haben Sie ein Lieblingsgebet – eines, das Sie 
ganz besonders anspricht, das Sie gerne und 
öfter beten? Es kann ein Bitt- oder Dank-
gebet, ein Psalm, ein Morgen- oder Abend-
gebet oder auch ein Kindergebet sein, selbst 
formuliert oder altbekannt. 
Es wäre schön, wenn Sie uns zum Abdruck 
in den nächsten Pfarrbriefen Ihr Lieb-
lingsgebet zukommen lassen würden. 
Sie können es uns schreiben, faxen, mailen 
oder einfach in den Briefkasten werfen. Bei 
anonymen Zusendungen bitte vielleicht mit 
Altersangabe und kurzem Text, warum Ihnen 
dieses Gebet so zusagt. 
Wir freuen uns auf Ihren Gebetsschatz und 
beginnen zum Jahreswechsel mit dem – 
auch vertonten – Gebet des evangelischen 
Theologen Dietrich Bonhoeffer, das er kurz 
vor seiner von Hitler persönlich angeordne-
ten Hinrichtung an seine Familie geschrieben 
hatte: 

„Mein Lieblingsgebet”



„Von guten Mächten treu und still umgeben,
behütet und getröstet wunderbar,
so will ich diese Tage mit euch leben
und mit euch gehen in ein neues Jahr.

Noch will das alte unsre Herzen quälen,
noch drückt uns böser Tage schwere Last.
Ach Herr, gib unsern aufgeschreckten Seelen
das Heil, für das du uns geschaffen hast.

Und reichst du uns den schweren Kelch, den bittern
des Leids, gefüllt bis an den höchsten Rand,
so nehmen wir ihn dankbar ohne Zittern
aus deiner guten und geliebten Hand.

Doch willst du uns noch einmal Freude schenken
an dieser Welt und ihrer Sonne Glanz,
dann wolln wir des Vergangenen gedenken,
und dann gehört dir unser Leben ganz.

Lass warm und hell die Kerzen heute flammen,
die du in unsre Dunkelheit gebracht,
führ, wenn es sein kann, wieder uns zusammen.
Wir wissen es, dein Licht scheint in der Nacht.

Wenn sich die Stille nun tief um uns breitet,
so lass uns hören jenen vollen Klang
der Welt, die unsichtbar sich um uns weitet,
all deiner Kinder hohen Lobgesang.

Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.“
Text: Dietrich Bonhoeffer (1944)



Erstkommunion:
Schulung der Gruppenmütter:
Donnerstag, 22. Jan. 2015, 14:30 – 17:30 Uhr, 
im Pfarrheim Flintsbach
Donnerstag, 29. Jan. 2015, 14:30 – 17:30 Uhr, 
im Pfarrsaal Raubling

Erstkommunionfeiern:
St. Ursula Kirchdorf:    ...................................................................  03. Mai 2015, 10:00 Uhr
Hl. Kreuz Raubling:    ...................................................................  10. Mai 2015, 10:00 Uhr
St. Theresia Nicklheim:  ...................................................................  14. Mai 2015, 10:00 Uhr
St. Nikolaus Pfraundorf:  ................................................................  17. Mai 2015, 10:00 Uhr
St. Georg Großholzhausen:  ..........................................................  17. Mai 2015, 10:00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst um die Einheit der Christen:
Sonntag, 18. Jan. 2015, 19:00 Uhr, ev. Christuskirche Redenfelden

Weltgebetstag der Frauen:
Freitag, 06. März 2014 (Orte und Uhrzeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben)

 
Gottesdienstangebote für Kinder, Jugend und Familien: 

Familiengottesdienste bis Ostern:
Sonntag, 28. Dez. 2014 08:45 Uhr ......................................................... Pfraundorf
Samstag, 17. Jan. 2015 17:30 Uhr .......................................................... Nicklheim
Samstag, 17. Jan. 2015 19:00 Uhr ........................................................  Pfraundorf
Sonntag, 08. Feb. 2015 10:00 Uhr ............................................................  Raubling
Sonntag, 22. Feb. 2015 10:00 Uhr ...........................................................  Kirchdorf
Sonntag, 08. März 2015 08:45 Uhr ........................................................  Pfraundorf

Wichtige Termine im Pfarrverband

Erstkommunion:
Schulung der Gruppenmütter:
Donnerstag, 22. Jan. 2015, 14:30
im Pfarrheim Flintsbach
Donnerstag, 29. Jan. 2015, 14:30
im Pfarrsaal Raubling



Kinderwortgottesdienste bis Ostern:
Sonntag, 07. Dez. 2014 10:00 Uhr ....................................... Pfarrheim Kirchdorf
Sonntag, 01. Feb. 2015 10:00 Uhr .......................................  Pfarrheim Raubling
Aschermittwoch, 18. Feb. 2015 16:00 Uhr ............................ Kirche Hl. Kreuz Raubling
Sonntag, 15. März 2015 10:00 Uhr ......................................  Pfarrheim Raubling, 
 anschließend Fastenessen
Palmsonntag, 29. März 2015 10:00 Uhr ....................................... Pfarrheim Kirchdorf 
 (Start: beim Friedhof)

Kindermetten/Krippenspiele am Hl. Abend:
In allen Pfarrkirchen um 16:00 Uhr 

Kindersegnung:
Freitag, 26. Dez. 2014 08:45 Uhr .............................................  Großholzhausen
Samstag, 27. Dez. 2014 17:30 Uhr ..................................................... Reischenhart
Sonntag, 28. Dez. 2014 08:45 Uhr .............  Nicklheim: „American Christmas“
Sonntag, 28. Dez. 2014 08:45 Uhr ......................................................... Pfraundorf
Sonntag, 28. Dez. 2014 10:00 Uhr ............................................................  Raubling
Sonntag, 28. Dez. 2014 10:00 Uhr ............................................................ Kirchdorf

Sternsinger in den Gottesdiensten:
Donnerstag, 01. Jan. 2015 17:30 Uhr ..........................................................  Nicklheim
Donnerstag, 01. Jan. 2015 19:00 Uhr ............................................................  Raubling
Donnerstag, 01. Jan. 2015 19:00 Uhr ......................................................... Pfraundorf
Sonntag, 04. Jan. 2015 08:45 Uhr ....................................................  Reischenhart
Sonntag, 04. Jan. 2015 10:00 Uhr ............................................................ Kirchdorf
Dienstag, 06. Jan. 2015 08:45 Uhr .............................................. Großholzhausen
 … und in allen Gottesdiensten am 6. Jan.

Musical in Kirchdorf
Samstag, 28. Januar 2015, Beginn 16:00 Uhr
Irrtum und Änderung vorbehalten. Die aktuellen Termine entnehmen Sie bitte dem Gemeindeanzeiger.



Firmung 2015

Was feiern wir in der Kirche ein halbes 
Jahr nach Weihnachten? Firmung! 
Zumindest im Pfarrverband Raubling:

Mittwoch, 17. Juni 2015 
in Hl. Kreuz, Raubling: Firmung für die 
Pfarreien Raubling und Pfraundorf

Samstag, 20. Juni 2015 
in St. Ursula, Kirchdorf: Firmung für die 
Pfarreien Kirchdorf, Großholzhausen, 
Nicklheim

Im Sommer hat sich herausgestellt, 
dass wir auch 2015 wieder einen 
Samstags- und einen Wochentags-Ter-
min für die Firmgottesdienste haben 
werden. Nachdem 2013 die Firmung in 
Kirchdorf an einem Mittwoch war, ist 
dieses Mal Raubling an der Reihe. 

Die Firmvorbereitung ist bereits an-
gerollt: Anfang November waren die 
Anmeldetermine, Ende November wa-
ren die Eltern zum Informationsabend 
eingeladen. Um möglichst vielen 
Eltern die Teilnahme zu ermöglichen, 
wurde dieser Abend an zwei Terminen 
angeboten. 

Für die Firmbewerber beginnt die 
heiße Phase am 8. Februar mit einem 
abendlichen Gottesdienst, in dem wir 
den Hl. Geist um seinen Beistand für 
die Vorbereitung auf das große Fest 
bitten. Gleichzeitig braucht es natür-
lich die Mithilfe vieler Menschen.

Gesucht: Mitarbeiter/innen und 
 Unterstützer/innen in der 
Firmvorbereitung

Damit die Firmvorbereitung lebendig 
und glaubwürdig laufen kann, sind die 
Firmbewerber auf die Unterstützung 
vieler Christen angewiesen. Deshalb 
die Bitte: Wer Lust hat, in der Firmvor-
bereitung mitzuarbeiten, möge sich 
bitte bei Benno Littger oder einem an-
deren Seelsorger melden. Für Konzept, 
Material und Begleitung oder auch für 
allgemeine Fragen zur Firmvorberei-
tung stehe ich gerne zur Verfügung:

Pastoralreferent Benno Littger
Kirchweg 2, 83064 Raubling
Tel.: 0 80 35 / 96 39 09-13
Sprechzeit: Freitag, 10:00 – 11:00 Uhr



In der Fastenzeit 2015 darf ich wieder 
ganz herzlich einladen zu ökumeni-
schen Exerzitien im Alltag.

Thema:   
„Gott will dein Freund sein – Ein-
übung in die Freundschaft mit Gott 
an der Hand Teresas von Avila“
Teresa von Avila, deren 500. Geburts-
tag wir 2015 feiern, war durch die Jahr-
hunderte Lehrerin für die Menschen 
auf der Suche nach dem tiefsten Sinn 
des Lebens. Die Mitte ihrer Glaubens-
erfahrung war die innige Nähe Gottes, 
sein Wohnen im Zentrum unseres Her-
zens und die Freundschaft mit ihm im 
Ganzen und Alltäglichen des Lebens: 
in Mühen und Sorgen, in allen Bezie-
hungen und Begegnungen, in allen 
Pflichten, Aufgaben und Freuden. Tere-
sa war keine abgehobene, weltfremde 
Heilige, sondern eine starke Frau, die 
mit beiden Beinen fest im Leben stand. 
Bei unseren Exerzitien lassen wir uns 
von dieser Lebensmeisterin an die 
Hand nehmen.

Was sind Exerzitien im Alltag?
Es sind Übungen, um im alltäglichen 
Leben die Gegenwart Gottes und sein 
Wirken zu entdecken, um das konkrete 
Leben auf ihn hin zu ordnen und sich 

von ihm 
verwan-
deln zu 
lassen, 
um Jesus 
Christus 
als „Weg, Wahrheit und Leben“ zu 
suchen und mit ihm zu gehen.
Teilnehmen kann jede und jeder!

Nötig ist die Bereitschaft
•	für	eine	tägliche	Zeit	des	Betens	und	

der Besinnung, 
•	mithilfe	von	Anregungen	während	

des Tages zu üben sowie
•	für	ein	wöchentliches	Treffen	aller	

Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Auf Wunsch können Einzelgespräche 
mit dem Leiter der Exerzitien oder 
einem Seelsorger aus dem PV Raub-
ling vereinbart werden.

Geplante Termine:
Jeweils Freitag, 19:30 Uhr, am
20. Februar; 27. Februar; 6. März; 
13. März und 20. März
Irrtum und Änderung vorbehalten. Die aktuellen 

Termine entnehmen Sie bitte dem Gemeindeanzeiger. 

Diakon Josef Jackl

Einladung zu Exerzitien im Alltag



Jetzt beginnt der Ernst des Lebens...

… so wird der Schulstart oft bezeich-
net. Es ist ein langer Weg, der den 
Kindern bevorsteht. Viel Ungewis-
ses,  Freuden und Ängste werden die 
Kinder und ihre Eltern begleiten. Nicht 
nur die Kinder werden eingeschult,  
auch die Eltern werden mit den Kin-
dern eingeschult auf den langen Weg 
des Begleitens und Loslassens.

In dieser Umbruchsituation ist es wohl-
tuend, den Zuspruch zu erhalten, dass 
Gott mit uns geht. Die vier Klassen der 
Kirchdorfer Schule feierten gemein-
sam den Schulanfangsgottesdienst.

Den Kindern wurde anhand von Bi-
belstellen zugesagt, dass Gott stets an 
ihrer Seite ist. Gestärkt mit dem Segen 
Gottes, der jedem Kind einzeln von 
Diakon Jackl gespendet wurde, starten 
sie in den neuen Lebensabschnitt.

Die Grundschule Großholzhausen 
feierte in der Kirche Nicklheim den Be-
ginn des neuen Schuljahres. Alle guten 
Wünsche wurden symbolisch in eine 
Schultüte gepackt. Pater Martin sprach 
jedem Kind der beiden ersten Klassen 
einzeln den Segen für den Weg durch 
die Schulzeit zu. 



Musical 2015 im Pfarr-
verband – „Engerl und 
Bengerl“
Unter dem Titel „Engerl und Bengerl“ 
führen wir am Samstag, 28. Feb. 2015 
bereits unser drittes Musical auf.

Los geht’s um 16 Uhr in der Pfarrkirche 
Kirchdorf, es werden wieder Spieler- 
und Sänger/innen aus dem gesamten 
Pfarrverband mitwirken.

Erzählt wird dabei eine durchaus 
kindgerechte Geschichte; wie es im 
Himmel und bei „den anderen“ 
zugehen kann.

Das Thema des Gottesdienstes 
der Michael Ende Schule war 
“Wer ist der Größte?“ Schüler 
müssen sich ja ständig messen 
an den Noten und den Fähig-
keiten der anderen. Der Größte 
unter euch ist aber der, der 
den anderen dient - so ist die 
christliche Botschaft, die oft die 
Werte der Gesellschaft konter-
kariert.

Auch im Gymnasium startete das 
Schuljahr mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst. 
Das Thema „Durchblick suchen“, ge-

stalteten Schüler in einer 
Spielszene aus. Jeder hat 
seine Brille auf. Die Bot-
schaft war, dass jeder mit 
offenen Augen durch die 
Welt gehen soll.

Gestärkt mit dem Segen 
Gottes können die Kinder 
den Herausforderungen 
des neuen Schuljahres 
begegnen.

Auch im Gymnasium startete das 

stalteten Schüler in einer 
Spielszene aus. Jeder hat 
seine Brille auf. Die Bot
schaft war, dass jeder mit 
offenen Augen durch die 
Welt gehen soll.

Gestärkt mit dem Segen 
Gottes können die Kinder 
den Herausforderungen 
des neuen Schuljahres 
begegnen.



Im September wurde es ernst: Nach 
längerer Planungszeit war alles bereit 
zum ersten „Wochenendausklang 
mit Liedern aus Taizé“. Nur eine Frage 
war noch offen: Würde überhaupt 
jemand kommen? In einem Anflug 
von Optimismus wurden 35 Blätter 
mit dem Ablauf kopiert und aufgelegt. 
Im Nachhinein ist klar: Es hätten mehr 
sein müssen. So viele Menschen aller 
Altersstufen machten sich auf den Weg 
zur Erasmuskapelle, dass einige nur 
noch draußen stehen konnten. Gut, 
dass sich für die Andacht im Oktober 
dann kurzfristig die Türen der evange-
lischen Christuskirche öffneten.

Wer auf den Geschmack gekommen 
oder neugierig geworden ist, ist herz-
lich eingeladen zur nächsten Andacht 
am Sonntag, 18. Januar, um 19:00 Uhr 
in der ev. Christuskirche. Dann feiern 
wir die Andacht gleichzeitig als öku-
menischen Gottesdienst zur Gebets-
woche für die Einheit der Christen.

Wochenendausklang mit Liedern aus Taizé



Ministrantenausflug zum Skyline-Park

Am Samstag, 27. Sept., starteten die 
Ministranten des Pfarrverbandes 
Raubling, d. h. die Minis aus Raubling, 
Kirchdorf, Großholzhausen, Pfraundorf, 
Nicklheim und Reischenhart, wieder zu 
einem großen gemeinsamen Ausflug. 
Wir verließen die Grenzen unserer Erz-
diözese in Richtung Allgäu. Unser Ziel: 
der Skyline-Park in Bad Wörishofen! 

Gemeinsam angekommen, machten 
wir in kleineren Gruppen den Park 
unsicher: Von harmlosen Karussells 
bis hin zu waghalsigen Achterbahnen 

wurde alles ausgiebig getestet. 
Erschöpft kehrten wir auf dem Rück-
weg noch im „Ministranten-Restaurant 
am Irschenberg“ ein.

Alle Teilnehmer haben den Tag sehr 
genossen und freuen sich schon auf 
den nächsten gemeinsamen Pfarrver-
bands-Ausflug.
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Impressum
Herausgegeben von den Pfarrgemeinden Raubling, 
Kirchdorf, Pfraundorf, Großholzhausen und Nicklheim

V. i. S. d. P.:  Pfarrer Arkadiusz Kołecki

Layout:  Thorsten Diederich
Bilder: Privatfotos, falls nicht anders angegeben
Die Redaktion behält sich Änderungen vor. 

Bitte beachten: Der Redaktions-

schluss für den nächsten Pfarr-

brief ist Freitag, der 30. Jan. 2015
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  CARITAS AL DIECEZEI TIMIŞOARA    RO 315400 - LIPOVA

    BANAT SANCTUS GERHARDUS - LIPOVA     Str. B. P. Haşdeu 25
    Tel. 0040/257/ 56 30 31
     Tel. 0040/257/ 56 10 02
     Fax 0040/257/ 56 31 24

                                                             
                              Lipova, den 20.09.2014

Liebe Gläubige der Pfarreien im Dekanat Inntal!

Wie Viele von Ihnen wissen, betreibt die Caritas Lipova, die Sie seit Jahren in vielfältiger Weise 

unterstützen, seit ihrer Gründung im Jahr 1991, also kurz nach dem politischen Umsturz in 

Rumänien, eine Armenküche. Täglich erhalten ca. 30 bedürftige Personen eine warme Mahlzeit. 

Die Notwendigkeit dieser Einrichtung ist trotz des EU-Beitritts Rumäniens nicht geringer 

geworden. Besonders alte und kranke Menschen, aber auch Familien mit vielen Kindern haben 

nicht selten ein so geringes Einkommen, dass es kaum für eine angemessene Ernährung reicht, 

ganz zu schweigen von Brennholz für den Winter oder gar Medikamenten.

Außer den Bedürftigen werden von unserer Küche auch 24 Schüler und Schülerinnen verköstigt, 

die während der Schulzeit in einem Wohnheim der Caritas Lipova wohnen, um eine höhere 

Schule besuchen zu können, die von ihren abgelegenen Heimatdörfern aus kaum erreichbar 

wäre. Dazu kommen noch Gruppen und die Mitarbeiter der Caritas. Täglich werden um die 100 

Essens-portionen zubereitet.  Zur Zeit sind es sogar 160 Portionen, da auch die Arbeiter, die die 

Wallfahrtskirche und das ehemalige Kloster von Maria Radna renovieren, von der Caritas das 

Essen erhalten.
Natürlich müssen wir versuchen, das Essen möglichst preisgünstig herzustellen. Fertig geschälte 

und geschnittene Kartoffeln, wie sie „im Westen“ von so gut wie jedem Betrieb verwendet 

werden, sind für die Küche der Caritas zu teuer. Wir kaufen also Kartoffeln im Naturzustand. Da 

es doch recht große Mengen sind, die wir verarbeiten, und es viel Zeit kostet, diese Mengen an 

Kartoffeln zu schälen und zu reinigen, haben wir bis vor kurzer Zeit eine 

Kartoffelschälmaschine, welche wir geschenkt bekommen hatten, verwendet. Diese ist nun 

irreparabel kaputtgegangen. Sie war schon ziemlich abgenutzt, als wir sie bekommen hatten. 

Es wäre in der jetzigen Situation für uns sehr wichtig, eine neue Kartoffelschäl-maschine zu 

bekommen, um unsere Küchenmitarbeiter vom Schälen der Kartoffeln von Hand zu entlasten. 

Eine neue Maschine würde ca. €1.400,00 kosten, was die Caritas Lipova nicht aufbringen kann. 

Auch andere Küchenmaschinen und –geräte würden einer Erneuerung bedürfen.

Wenn Sie zum kommenden Weihnachtsfest nicht nur ihren Familienangehörigen, Verwandten 

und Freunden eine Freude machen möchten, sondern auch Menschen, die ihre 

Existenzbedürfnisse aus eigener Kraft nur mangelhaft erfüllen können, dann unterstützen Sie 

bitte die Küche der Caritas Lipova  im Dienst an den Armen.

Ihnen allen wünsche ich frohe und gesegnete Festtage der Geburt unseres Herrn und Erlösers!

Dr. Imogen Tietze
Caritas Lipova

Spendenkonto: Rumänienhilfe Dekanat Inntal

DE27711500000000031146, BYLADEM1ROS, Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling
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                              Lipova, den 20.09.2014

Liebe Gläubige der Pfarreien im Dekanat Inntal!

Wie Viele von Ihnen wissen, betreibt die Caritas Lipova, die Sie seit Jahren in vielfältiger Weise 

unterstützen, seit ihrer Gründung im Jahr 1991, also kurz nach dem politischen Umsturz in 

Rumänien, eine Armenküche. Täglich erhalten ca. 30 bedürftige Personen eine warme Mahlzeit. 

Die Notwendigkeit dieser Einrichtung ist trotz des EU-Beitritts Rumäniens nicht geringer 

geworden. Besonders alte und kranke Menschen, aber auch Familien mit vielen Kindern haben 

nicht selten ein so geringes Einkommen, dass es kaum für eine angemessene Ernährung reicht, 

ganz zu schweigen von Brennholz für den Winter oder gar Medikamenten.

Außer den Bedürftigen werden von unserer Küche auch 24 Schüler und Schülerinnen verköstigt, 

die während der Schulzeit in einem Wohnheim der Caritas Lipova wohnen, um eine höhere 

Schule besuchen zu können, die von ihren abgelegenen Heimatdörfern aus kaum erreichbar 

wäre. Dazu kommen noch Gruppen und die Mitarbeiter der Caritas. Täglich werden um die 100 

Essens-portionen zubereitet.  Zur Zeit sind es sogar 160 Portionen, da auch die Arbeiter, die die 

Wallfahrtskirche und das ehemalige Kloster von Maria Radna renovieren, von der Caritas das 

Essen erhalten.
Natürlich müssen wir versuchen, das Essen möglichst preisgünstig herzustellen. Fertig geschälte 

und geschnittene Kartoffeln, wie sie „im Westen“ von so gut wie jedem Betrieb verwendet 

werden, sind für die Küche der Caritas zu teuer. Wir kaufen also Kartoffeln im Naturzustand. Da 

es doch recht große Mengen sind, die wir verarbeiten, und es viel Zeit kostet, diese Mengen an 

Kartoffeln zu schälen und zu reinigen, haben wir bis vor kurzer Zeit eine 

Kartoffelschälmaschine, welche wir geschenkt bekommen hatten, verwendet. Diese ist nun 

irreparabel kaputtgegangen. Sie war schon ziemlich abgenutzt, als wir sie bekommen hatten. 

Es wäre in der jetzigen Situation für uns sehr wichtig, eine neue Kartoffelschäl-maschine zu 

bekommen, um unsere Küchenmitarbeiter vom Schälen der Kartoffeln von Hand zu entlasten. 

Eine neue Maschine würde ca. €1.400,00 kosten, was die Caritas Lipova nicht aufbringen kann. 

Auch andere Küchenmaschinen und –geräte würden einer Erneuerung bedürfen.

Wenn Sie zum kommenden Weihnachtsfest nicht nur ihren Familienangehörigen, Verwandten 

und Freunden eine Freude machen möchten, sondern auch Menschen, die ihre 

Existenzbedürfnisse aus eigener Kraft nur mangelhaft erfüllen können, dann unterstützen Sie 

bitte die Küche der Caritas Lipova  im Dienst an den Armen.

Ihnen allen wünsche ich frohe und gesegnete Festtage der Geburt unseres Herrn und Erlösers!

Dr. Imogen Tietze
Caritas Lipova

Spendenkonto: Rumänienhilfe Dekanat Inntal

DE27711500000000031146, BYLADEM1ROS, Sparkasse Rosenheim-Bad Aibling

Schüler des Schülerwohnheimes Jacobus-Haus, die von der Caritas-Armenküche 
mitversorgt werden.

Alter Elektro-Ofen der Caritas Essensportionen in 3-stöckigen 
„Henkelmännern“ - hier mit gespende-
ten Produkten aus Rosenheim



Die „Aktion Minibrot“ hat dieses Jahr in 
unserem Pfarrverband den Reinerlös 
von € 971,52 erbracht.
Folgende Entwicklungshilfeprojekte 
werden damit unterstützt:

„Padaria Artesanal“ in Brasilien

Im AIDS-Hospiz „Sol Nascente“ sollen 
Räumlichkeiten für eine eigene Bäcke-
rei gebaut werden. Die Maschinen da-
für sind schon vorhanden, jetzt fehlen 
nur noch die Räume. Die Bäckerei soll 
zur Verpflegung der Patienten, von de-
ren Familien und des Personals dienen. 
Außerdem soll das Brot im Dorf ver-
kauft werden, um zum Unterhalt des 
Hospizes beizutragen. Der Bau würde 
auch noch zusätzlich Platz für einen 
Begegnungsraum bieten, in dem sich 
die Patienten mit ihren Familien und 
Freunden treffen können.

„Madonna Angels Orphanage 
Home“ in Nigeria

Seit dem Jahr 2009 bietet dieses Wai-
senhaus Schutz und ein Zuhause für 
Kinder, die ihre Eltern durch Aids oder 
andere Krankheiten verloren haben. 
Ohne Perspektive landen viele von 

ihnen auf der Straße. Mit der Spen-
de unterstützen wir den Ausbau der 
unabhängigen Stromversorgung für 
das Waisenhaus. Die staatliche Versor-
gung ist sehr schlecht, teilweise gibt es 
tagelang keinen Strom. Durch eigene 
Solarenergie soll eine kontinuierliche 
Versorgung gesichert werden.

Wir danken Ihnen herzlich, dass Sie 
die genannten Projekte mit dem Kauf 
 eines Minibrotes oder mit einer Spen-
de unterstützt haben!

Die großen oberhirtlichen Samm-
lungen haben im abgelaufenen Jahr 
im Pfarrverband folgende Summen 
ergeben:

Aktion Minibrot 2014 und Sammlungen

ADVENIAT 2013:  ...................  € 
CARITAS-
Frühjahrssammlung:  ..........  € 
MISEREOR:  ..............................  € 
RENOVABIS: ............................  € 
CARITAS-
Herbstsammlung:  ................  € 
Sonderkollekte f. d. Flüchtlinge
des Mittleren Ostens  ..........  € 
 
Vielen Dank für Ihre Spenden!

4.990,34

12.401,64
1.806,18
1.228,08

12.311,78

1.889,48



Im Sakrament der Ehe wurden vereint:

Braun Christoph und Sylvia, geb. Dick  ............................................................. 19. 07. 2014
Frey Lukas und Frey-Binder Julia, geb. Binder  .............................................. 19. 07. 2014
Weinberger Peter und Karla, geb. Adamus  .................................................... 26. 08. 2014

Der Herr über Leben und Tod hat zu sich gerufen:

Pfarrchronik

Christina Obermair 07. 12. 2013
 
Michael Harzenetter 09. 02. 2014
Nele Fetzer 02. 03.
Anna Sophie Böhm 06. 04.
Linus Nukunu Schneider 04. 05.
Florian Peter Köppl 04. 05.
Daniel Szabo 24. 05.

Jürgen Werner † 18. 11.2013
Cäcilie Slotty † 18. 11.
Helga Pittner † 06. 12.
Irmengard Herrmann † 24. 12.

Benno Findling † 16. 01. 2014
Michael Huber † 13. 02.
Jozefa Schneider † 09. 03.
Theodora Hell † 25. 03.

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:

Tim Lucius Bornemann 29. 05.
Miriam Therese Lehner 01. 06.
David Delle Donne 06. 07.
Raphael Matteo Nesges 10. 08.
Hanna Sophia Voggenauer 31. 08.
Magdalena Sophia Feuerer 06. 09.
Eliah Noah Jeremiah Unterhuber 06. 09.
Marinus Bockmeier 05. 10.

Rudolf Wagner † 22. 04.
Reiner Niedermeier † 23. 06.
Therese Teichgräber † 26. 06.
Othmar Maier † 08. 07.
Friedrich Wagner † 02. 08.
Franz Pfeiffer † 16. 09.
Oswald Krischker † 27. 09.
Theodor Gatt † 17. 10.



Wieder neigt sich ein Vereinsjahr, 
gespickt mit zahlreichen Veranstal-
tungen, Ausflügen und Begegnun-
gen, dem Ende zu. Ein besonderer 
Höhepunkt war dabei sicherlich unser 
60-jähriges Gründungsjubiläum, das 
wir im Rahmen des diesjährigen Pfarr-
festes feierlich begehen konnten. 
Im Anschluss an den Familiengottes-
dienst nutzten wir die Gelegenheit, 
Frau Vroni Pichler, unsere langjährige 
1. Vorsitzende und gute Seele des 
Pfarrheims, zu unserer Ehrenvorsitzen-
den zu ernennen und ihr eine Urkun-
de zu überreichen. Damit sagen wir 
Vergelt´s Gott für ihren großen Einsatz 
für die Frauengemeinschaft.

Kath. Frauengemeinschaft Raubling

Ebenso sagen wir Vergelt´s Gott allen, 
die uns in vielfältiger Weise das ganze 
Jahr hindurch unterstützt haben, 
besonders auch allen, die zum gu-
ten Gelingen unseres Adventsbasars 
beigetragen haben. Der Reinerlös geht 
wieder an karitative Einrichtungen, 
darüber berichten wir im nächsten 
Pfarrbrief.
 
Mit dem folgenden Gedicht wünschen 
wir unseren Mitgliedern und ihren 
Familien eine ruhige und besinnliche 
Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und freuen uns mit Euch auf ein ereig-
nisreiches neues Jahr 2015:
 
Brigitte und Kathrin

Wieder neigt sich ein Vereinsjahr, Ebenso sagen wir Vergelt´s Gott allen, 



Dreitagesfahrt

Im kommenden Jahr führt uns die 
Dreitagesfahrt der Frauengemein-
schaft Raubling vom 5. bis 7. Juni 2015
in das Burgenland an den Neusiedler 
See.
 
Nähere Auskünfte, Unterlagen und 
Anmeldung bei:
Hildegard Eckstaller 0 80 35 / 2538
und Doris Siller 0 80 35 / 9 99 91

„Wiederentdeckung der Langsamkeit“ 
Bleib einmal stehen, haste nicht
und schau das stille kleine Licht.
Hab einmal Zeit für dich allein
zum reinen Unbekümmertsein.
 
Lass deine Sinne einmal ruhn
und hab den Mut, gar nichts zu tun.Lass diese wilde Welt sich drehn
und hab das Herz, sie nicht zu sehn. 
Sei wieder Mensch und wieder Kindund spür, wie glücklich Kinder sind.Dann bist du von aller Hast getrennt,du – auf dem Weg hin zum Advent.



Die Gruppe der 
Mini-Starter ist 
unsere neueste 
Ministranten-
gruppe in Raub-
ling, die von 

Doris Diederich und Teresa Obermair 
geleitet wird.

Die „Mini-Starter“ sind Rafaela, Julia, 
Emma, Sonja, Lisa, Lilly und Elisabeth, 
die nicht nur zusammen Spaß an 
gemeinsamen Spielen haben, sondern 
auch miteinander beten und viele ver-
schiedene Projekte anpacken wollen. 

Die Mini-Starter starten durch

Waldweihnacht 

Die Raublinger Ministranten laden am 

23. Dezember um 17:00 Uhr herzlich 

zur traditionellen „Waldweihnacht“ bei 

der Kapelle Eichlrain ein.



KAB Ortsverband Raubling

Auf folgende Veranstaltungen zum 
Jahresbeginn 2015 möchten wir hin-
weisen:

Am 24. Jan. findet der Einkehrtag statt 
(in Brannenburg oder Degerndorf – 
wird noch bekannt gegeben). 
Um 14:00 Uhr spricht Prof. Dr. Dr. 
Datterl zum Thema „Spiritualität im 
Glauben und Leben“. 

Am 14. März ist der Informations-
nachmittag im Bildungswerk Rosen-
heim zum Thema „Die Rückkehr zur 
Leibeigenschaft“. Referent ist Günter 
Zellner, DGB Rosenheim.

Der Termin unserer Jahreshauptver-
sammlung wird rechtzeitig bekannt-
gegeben.

Über weitere neue Mitglieder in unse-
rem Ortsverband würden wir uns sehr 
freuen!

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest 
wünschen wir Ihnen erfüllte Tage und 
für das Jahr 2015 vor allem Gottes 
Segen!

Regina Wilhelm, 1. Vorsitzende
Sebastian Obermayr, 1. Vorsitzender
Arkadiusz Kołecki, Präses

Der Pfarrgemeinderat lädt alle zum 

Fasching ins Raubling Pfarrheim:

Freitag, 30. Januar 2015, 

Beginn 20:00 Uhr 

(Einlass ab 19:30 Uhr)



Im Sakrament der Ehe wurden vereint:
Bucheli Daniel und Melanie, geb. Herfurtner, am 21. 06 in Kirchdorf

Der Herr über Leben und Tod hat zu sich gerufen:
Johann Pertl † 16. 11. 13
Katharina Scheidegger † 14. 12. 13
Ingeborg Brand † 18. 12. 13
Alois Späth † 06. 01. 14
Arnold Herzinger † 29. 01. 14 
 (Reischenhart)
Anna Markert † 02. 02. 14
 (Reischenhart)
Anna Hell † 06. 03. 14 
 (Reischenhart)
Ingrid Graf † 10. 04. 14
Oswald Rödel † 03. 05. 14
Robert Stalla † 05. 05. 14 
Josef Unzeitig † 15. 05. 14
Bartholomäus Bauer † 19. 05. 14

Christian Schrank † 31. 05. 14
Josefine Wimmer † 22. 06. 14
 (Reischenhart)
Maria Fellner † 26. 06. 14 
 (Reischenhart – Beerdig. in Brannenburg)
Renate Doff † 07. 08. 14
 (Reischenhart)
Franziska Mayrl † 18. 09. 14
Elisabeth Hellmanns † 28. 10. 14
 (Reischenhart)

Pfarrchronik

Jasmin Tanja Zimmermann 20. 04. 14 
Lina Gschwendtner 18. 05
Daniela Quetzalli González Mayer 18. 05
Julian David Buchauer 18. 05
Magdalena Sofie Kolb 15. 06
Ludwig Cerweny 15. 06
Andreas Fischler 15. 06
Corina Altenburger 28. 06
  (in Nußdorf a. Inn)

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Luca Mangano 13. 07 (in Halfing)
Marlies Sentker 20. 09
  (in Brannenburg-Schwarzlack)
Lorenz Thaller 21. 09
Felix Anton Dürmaier  04. 10
  (in Steinkirchen, Törwang)
Lukas Schubert 16. 11
Valentina und Nikolas Hamberger 16. 11

Elisabeth Hellmanns
(Reischenhart)



Gelungenes Pfarrfest in Kirchdorf am 21. Sept. 2014

Am Sonntag, dem 21. Sept. 2014, hatte 
der Pfarrgemeinderat Kirchdorf/Rei-
schenhart zum alljährlichen Pfarrfest 
eingeladen. Der Gottesdienst wurde 
von der Kirchenmusik Nicklheim unter 
dem Motto „Rock me, Jesus“ schwung-
voll gestaltet. Eine große Besucher-
schar erfreute sich danach in Pfarrheim 
und Garten an Grillschmankerln und 
einem reichhaltigen Kuchenbuffet. 
Für Unterhaltung sorgten ein Spiele-
Parcours für Kinder, Fahrten mit dem 
Feuerwehrauto, Kinderschminken, 
die Trachtenkinder, eine mit vielen 
schönen Preisen ausgestattete Tom-
bola und stimmungsvolle Musik der 
Sunnseit-Musi.

Der Pfarrgemeinderat bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Mitwirkenden, 
Besuchern, Helfern, Spendern und 
Unterstützern rund 
um das überaus ge-
lungene Pfarrfest. 

Wir freuen uns schon 
auf nächstes Jahr!



Tagesausflug nach Murnau
Am Samstag, 27. September, 
fuhren wir bei schönem Wetter mit 
dem Bus nach Murnau. Nach einer 
kurzen Rast an der Blombergbahn er-
reichten wir Murnau. Wir trafen zuerst 
nur einen Stadtführer am Rathaus, der 
uns alle gleich zum Lachen brachte. 
Wir wurden aber dennoch in zwei 
Gruppen aufgeteilt und erhielten sehr 
viele interessante Informationen über 
die Geschichte der Stadt Murnau. Wir 
besichtigten den Friedhof und auch 
das Grab von Gabriele Münter. Von 
dort hatten wir einen tollen Blick auf 
das „Russenhaus“, wie die Unterkunft 
von Gabriele Münter und Wassily Kan-
dinsky in Murnau genannt wurde.

Katholische Frauengemeinschaft Kirchdorf

Nach der Führung konnte man noch 
das Schlossmuseum mit der Kandins-
ky- und Jawlensky-Sonderausstellung 
besuchen. Die zahlreichen Straßen-
cafés und Biergärten verlockten uns zu 
einer Mittagspause. 

Um 14:20 Uhr fuhren wir mit dem 
Schiff über den Staffelsee und kehrten 
in Uffing in einem Café ein. 

Danach ging die Rundfahrt wieder 
zurück nach Murnau. Um 17:00 Uhr 
brachen wir dann mit dem Bus wieder 
nach Hause auf. Wir waren uns alle 
einig, dass es ein schöner Ausflug war. 

- Nach der Führung konnte man noch 



Herbstcafé
Unser jährlicher Herbstcafé-Nachmit-
tag fand dieses Mal am Kirchweih-
samstag, dem 18. Oktober, statt.

Schon bei den Vorbereitungen waren 
zahlreiche Helfer und Helferinnen 
anwesend, die nach dem Motto „Viele 
Hände machen der Arbeit rasch ein 
Ende“ tatkräftig mithalfen. So konnten 
wir heuer neben den selbst gebunde-

nen Kränzen wieder hausgemachte 
Köstlichkeiten wie Marmeladen, Liköre, 
Essig und sauer eingelegtes Gemüse 
verkaufen. Auch Selbstgehäkeltes und 
Gestricktes war auf unserem Verkaufs-
tisch zu sehen. Kleine Bastelarbeiten 
rundeten unser Angebot ab.
Von den fleißigen Hausfrauen wur-
den auch wieder viele Kuchen und 
Schmalzgebackenes zur Verfügung 
gestellt. 

Es waren zahlreiche Besucher bei 
unserem Café anwesend, die sich die 
Kirtanudeln und die herrlichen Kuchen 
schmecken ließen.

Vielen Dank noch einmal an alle, die so 
fleißig mitgearbeitet und damit zum 
guten Gelingen beigetragen haben! 
Vielen Dank auch allen, die zu unserem 
Herbstcafé gekommen sind.
Der Erlös der Einnahmen wird 
wieder für soziale Zwecke 
gespendet.



Seniorenclub Kirchdorf

Unsere Seniorennach-
mittage, die regelmäßig 
mittwochs 14-tägig im 
Pfarrheim Kirchdorf 
stattfinden, sind immer 
sehr gut besucht, und 
unsere Seniorinnen 
und Senioren haben 
viel Freude an Kaffee, 
Kuchen, guter Unterhal-
tung, Kartenspiel und 
Musik- und Unterhal-
tungsbeiträgen.

Auch Ausflugsfahrten 
sind willkommen, und so war die Teil-
nahme an den Busausflügen sehr groß.

Am 8. Oktober führte uns der Herbst-
ausflug nach Höglwörth bei Anger. 
Im Anschluss an eine Kirchenführung 
in der schönen Rokoko-Klosterkirche 
Höglwörth stärkten wir uns, und einige 
umwanderten bei herrlichen Spätsom-
mertemperaturen den See.

Herr Bürgermeister Kalsperger in-
formierte am 22. Oktober über das 
aktuelle Gemeindegeschehen, hierfür 
vielen Dank!

Unsere Seniorennach
mittage, die regelmäßig 
mittwochs 14-tägig im 
Pfarrheim Kirchdorf 
stattfinden, sind immer 
sehr gut besucht, und 
unsere Seniorinnen 
und Senioren haben 
viel Freude an Kaffee, 
Kuchen, guter Unterhal
tung, Kartenspiel und 
Musik- und Unterhal
tungsbeiträgen.

Auch Ausflugsfahrten 
sind willkommen, und so war die Teil

Das Jahr hat kaum begonnen, so meint 
man zumindest, und schon neigt es 
sich wieder dem Ende entgegen!



Nikolaus in Reischenhart

Der Pfarrgemeinderat lädt am 3. De-
zember zur Adventfeier ein, und am 
17. Dezember treffen wir uns zum letz-
ten Seniorennachmittag im Jahr 2014.

Ein herzliches Vergelt´s Gott an Resi 
Voit und den Helferinnen samt Fahr-
dienst für ihr unermüdliches Wirken!

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen 
im Jahr 2015 und wünschen allen eine 
besinnliche Weihnachtszeit und ein 
gesundes neues Jahr!

Am 1. Adventsonntag besuchte der 
Nikolaus am Kirchplatz in Reischenhart 
viele Kinder mit ihren Familien, las in 
seinem Goldenen Buch und verteilte 
kleine Geschenke.

Allen Spendern und fleißigen Helfern 
sowie dem Nikolaus und seiner Engel-
schar sei herzlich gedankt!  
 
Der Erlös wird, wie in jedem Jahr, für 
einen sozialen Zweck gespendet.

Schon vormerken:

Kinderfasching in Kirchdorf

am Samstag, 14. Feb. 2015



Net-Bande St. Peter Reischenhart

Das zweite Net-Bande-
Jahr ist nun vollendet. 
Seit Januar finden un-
sere Treffen im Club-
raum der Feuerwehr 
Reischenhart statt, 
dadurch haben wir 
mehr Platz für Spiele 
und zum Basteln (z. B. 
„Zeit-Schenk-Uhr“ zum 
Thema Freizeit/Ferien). 
Herzlichen Dank an 
die Feuerwehr Rei-
schenhart! 

Wir feierten Fasching und nahmen 
am Karfreitag gemeinsam am Kinder-
kreuzweg teil. Die Fotos zeigen unsere 
Legebild-Darstellung aus der Stunde 
„Jesus – Brot des Lebens“. Vor den 
Ferien besuchten wir die Wegkreuze 
in Reischenhart und grüßten Jesus mit 
Gebet und Gesang. 

Am 8. September waren wir eine halbe 
Stunde bei Jesus in der Anbetung vor 
dem Allerheiligsten in der Kirchdorfer 
Kirche. Für das dritte Net-Jahr wün-
schen wir uns wieder viele schöne 
Stunden als Freunde Jesu.

Marlies Zegas, Tel. 66 22, und 
Angela Ankirchner, Tel. 67 47.



Pfarrchronik

Erich Lobinger † 24. 11. 2013
Josef Simonis † 26. 11.
Josef Bindl † 06. 12.
Waltraud Hüttl † 28. 01. 2014
Hildegard Forster † 07. 02.
Centa Mehr † 22. 02.
Franziska Kollmer † 29. 03.
Valerie Schwaiger † 17. 04.
Luiza Beisroth † 16. 06.
Elisabeth Wittmann † 18. 06.

Im Sakrament der Ehe wurden vereint:

Wagner Andreas und Sabrina, geb. Hartl  ........................................................28. 06. 2014
Lechner Stefan und Melanie, geb. Wittmann  ............................................................05. 07.
Kellermeyer Markus und Magdalena, geb. Buchetmann  .....................................12. 07.
Bauer Florian und Katrin, geb. Bartl  ..............................................................................04. 10.

Der Herr über Leben und Tod hat zu sich gerufen:

Clemens Simon Wilfried Weber  
 23. 11. 2013
Valentin Hofmann 08. 12. 
Florian Mühlbauer 08. 12.
Katharina Pichler 08. 12.
Hannah Gruber 09. 03. 2014
Carolina Wicklein 05. 04.
Maximilian Schwach 31. 05.
Michael Johannes Zäch 08. 06.
Johanna Emma Bauer 06. 07.

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:

Sebastian Vincent Liegl 13. 07.
Paul Moritz Syrbe 20. 07.
Katharina Theresia Riepertinger 27. 07.
Sophia Elisabeth Schmitz 02. 08.
Sophia Marie Neuner 03. 08.
Katharina Ruprecht 28. 09.
Bastian Kellermeyer 12 .10.
Amelie Haberland 19. 10.
Luisa Martina Waldbauer 26. 10

Margarete Mühlbauer † 25. 06.
Marlene Neuner † 03. 07.
Evelin Weindl † 26. 07.
Erwin Pfrogner † 09. 09.
Otto Weingartner † 14. 09.
Elisabeth Schwankl † 11. 10.
Alfons Forster † 03. 11.

28. 06. 2014



Gottesdienste im Advent

Rorate-Ämter
Am Freitag, 5./12./19. Dezember 2014, 
jeweils um 6:00 Uhr:
Bei Kerzenschein erklingen alpenländi-
sche Lieder und Weisen. 

Fest des Hl. Nikolaus
Am Samstag, 6. Dezember 2014, ist um 
19:00 Uhr Festgottesdienst.
Zuvor Ewige Anbetung von 12:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr in der Nikolauskirche.
Um 16:00 Uhr kurze Segensandacht.

Fest Mariä Empfängnis
Montag, 8. Dezember 2014, ist um 
19:00 Uhr Festgottesdienst der Kath. 
Frauengemeinschaft; anschließend 
Adventfeier beim Alten Wirt. 

Adventvesper
Am Sonntag, 14. Dezember 2014, um 
19:00 Uhr in der St. Nikolauskirche.



Ernte des Lebens

Die Erntekrone unserer Jungbauern-
schaft, die bis zum Allerseelentag in 
unserer St. Nikolauskirche zu sehen ist, 
ist ein Symbol für die Ernte unseres Le-
bens, die bei Gott ihre Krönung findet.
 
„Wenn die Zeit reif ist, 
nimmt Gott das Seine“ 
(Dag Hammarskjöld)

Beim Seniorentreff im November, dem 
Allerseelenmonat, gedenken wir in 
 einer Meditation unserer Verstorbenen, 
besonders der verstorbenen Mitglieder 
aus dem Seniorenkreis.

Seniorentreffs bis Ostern
Dienstag, 16. Dez. 2014
Mittwoch, 21. Jan. 2015
Mittwoch, 25. Feb. 2015
Mittwoch, 18. März 2015
Mittwoch, 15. Apr. 2015





Sommerfahrt der Senioren
Die Sommerfahrt der Senioren führte 
uns nach Höglwörth bei Anger, einer 
der romantischsten Klosteranlagen 
Oberbayerns. Das ehemalige Augusti-
nerchorherrenstift liegt malerisch auf 
einer Halbinsel im Höglwörther See, 
umgeben von uralten Bäumen, Schilf 
und behäbigen Bauernhäusern. 

Die Stiftskirche mit ihrem Zwiebel-
turm wurde 1689 vom Erzbischof von 
Salzburg neu eingeweiht und mit ele-
ganter Rokoko-Stuckdekoration und 
wertvollen Kunstwerken ausgestattet. 

Vor dem Hochaltarbild der Verklärung 
Christi haben wir eine Andacht um 
den Frieden gehalten. Anschließend 
erzählte uns Pfarrer Hartl etwas aus 
der 900-jährigen Geschichte von 
Höglwörth, über die Auflösung des 
Klosters 1817 und dass alle drei Jahre 
(das nächste Mal 2016) im Chorraum 
der Kirche das Hl. Grab aufgebaut 
wird, eines der schönsten und größten 
seiner Art. 

Beim Klosterwirt stärkten wir uns 
anschließend bei Kaffee und 
Kuchen und einer guten 
Brotzeit.



Katholische Frauengemeinschaft Pfraundorf

Herzkissen
Herzkissen für Patientinnen mit 
Brustkrebs – mehr als ein Symbol der 
Anteilnahme.

Seit Anfang des Jahres erhalten auch 
im Brustzentrum am RoMed Klinikum 
Rosenheim Brustkrebspatientinnen ein 
Kissen in Herzform geschenkt. 

Die Patientinnen sind davon begeistert 
und nehmen das Kissen mit leuchten-
den Augen in Empfang. Dieses beson-
dere Kissen kann nach der Operation 
unter die Achselhöhle gelegt werden 
und so den Druckschmerz der Narben 

verringern, so die Erfahrung verschie-

dener Brustkrebspatientinnen, die 
schon in den Genuss eines Herzkissens 
gekommen sind.

Neben der körperlichen Entlastung 
sind diese Herzen auch ein Symbol: 
Den betroffenen Frauen wird vermit-
telt, dass jemand an Sie denkt, Ihnen 
Kraft und Mut wünscht und ein Herz 
voll Hoffnung schickt.

dener Brustkrebspatientinnen, die 



Kraut- und Rübenfest 
Beim Kraut- und Rübenfest 
der kath. Frauengemeinschaft 
Pfraundorf war der kulinarische 
Bogen wieder weit gespannt. 
Viele Frauen waren begeistert 
und erstaunt was man aus Kraut 
und Rüben alles machen kann! 
Die Vorstandschaft der Frauen-
gemeinschaft mit Vorsitzenden 
Brigitte Neuner hatte sich wieder sehr 
viel Mühe gegeben, um allen Gästen 
einen schönen Abend zu bereiten. 

Die Frauengemeinschaft Pfraundorf 
wünscht Allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest! 

Termine:
8. Dez. 2014, Weihnachtsfeier
19.00 Uhr Gottesdienst, anschließend 
Weihnachtsfeier beim „Alten Wirt“

12. Dez. 2014, Roratefrühstück 
im Vereinsheim



Unsere neuen Ministranten

Sie heißen (v. links) Theresa 
Mayer, Franziska Aumüller und 
Silvia Bartel. 

Seit September wurden sie 
von Pfarrer Hartl und Ludwig 
Gruber jr. in den liturgischen 
Dienst beim Rosenkranz und in 
der Hl. Messe eingeführt. 

Sie haben schon fleißig mi-
nistriert, auch beim großen 
Dienst am Erntedankfest und 
an Allerheiligen/Allerseelen. 
Im November dürfen sie dann 
auch in der Hl. Messe minist-
rieren.

Wir wünschen ihnen dazu 
viel Freude.



Pfarrchronik

Martin Obermaier
Maria Kracher
Magdalena Bunjewatz
Magdalena Luise Wörndl
Marina Bartl
Sebastian Josef Soyer
Benjamin Georg Soyer
Anna Maria Deindl

Das Sakrament der Taufe haben empfangen:
Amelie Amara Simon
Marinus Luca Fischer
Max Linnerer
Anne Linnerer
Vincent Felix Carbin
Bastian Elias Rechenauer
Maria Scherer
Laura Ziade

Im Sakrament der Ehe wurden vereint:
Paul Rupert und Christina, geb. Mühlbauer
Schenk Stefan und Elisabeth, geb. Janosch
Völkl Franz und Barbara, geb. Antretter

Der Herr über Leben und Tod hat zu sich gerufen:
Katharina Posch † 29. November im Alter von 77 Jahren
Georg Kellerer † 10. Dezember im Alter von 83 Jahren
Rosa Mühlbauer † 15. Februar im Alter von 89 Jahren
Georg Kracher † 18. Februar im Alter von 88 Jahren
Maria Rechenauer † 8. April im Alter von 87 Jahren
Antonie Tafertshofer  † 14. April im Alter von 78 Jahren
Marion Singer † 6. Mai im Alter von 49 Jahren
Anita Kriechbaumer † 6. Juli im Alter von 57 Jahren
Herbert Schäfer   † 5. August im Alter von 67 Jahren
Josef Aschenwald  † 25. August im Alter von 85 Jahren



Termine und Vorschau

Engelamt
Zum Engelamt bei Kerzenschein am 
Samstag, 06. Dez. 2014, um 6:00 Uhr 
Früh sind alle herzlich eingeladen.

Nach dem Gottesdienst wird im Pfarr-
stadl gegen einen kleinen Unkosten-
beitrag ein Frühstück angeboten. 

Seniorennachmittag im Advent
Alle Seniorinnen und Senioren sind 
am Mittwoch, 10. Dez. 2014, um 
14:00 Uhr herzlich zur Adventfeier im 
Pfarrstadl eingeladen.
Die Feier wird musikalisch umrahmt, 
und die Schulkinder führen ihr Krip-
penspiel auf.

Kinderfasching
Der traditionelle Kinderfasching der 
Pfarrei St. Georg ist am Samstag, dem 
24. Jan. 2014, um 14:00 Uhr im Pfarr-
stadl. Der Pfarrgemeinderat wird wie 
jedes Jahr ein buntes Programm mit 
Spielen, Tänzen usw. vorbereiten. 

Auch in diesem Jahr bietet die Pfarr-
jugend Großholzhausen an:
„Wir warten aufs Christkind“

am 24. Dez. 2014
im Pfarrstadl
ab 14:00 Uhr
für die Kinder der Pfarrei
Unkostenbeitrag pro Kind: € 3,00

Wir spielen und basteln mit den Kin-
dern und halten Kinderpunsch und 
Gebäck fürs leibliche Wohl bereit.

Mit den Kindern besuchen wir die Kin-
dermette in unserer Pfarrkirche. Dort 
endet die Betreuung, und die Kinder 
werden von den Eltern abgeholt. 
Wir freuen uns auf Euch!

Die Pfarrjugend



Veranstaltungen 2015

5. März 2015 Messe für verstorbene Mitglieder, 
19:00 Uhr anschließend Jahreshauptversammlung, 
Donnerstag Thema: „Sinnvoll leben, anders wirtschaften“ 
 im Pfarrstadl

15. März 2015 KAB-Gottesdienst in der Pfarrkirche und musikalischer
10:00 Uhr Frühschoppen im Pfarrstadl
Sonntag

16. Apr. 2015 Kulturausflug und Betriebsbesichtigung,
12:00 Uhr Briefverteilerzentrum Kolbermoor, Kirche Berbling, 
Donnerstag Führung, anschl. Stärkung im Wirtshaus

10. Juni 2015 Kulturabend im Pfarrstadl, „Rom, die Ewige Stadt“
19:30 Uhr mit Dr. Wolfgang Kreckl
Mittwoch

20. Sept. 2015 Bergmesse auf dem Sulzberg mit Pater Martin, 
11:00 Uhr Diakon Jackl und der Musikkapelle Großholzhausen, 
Sonntag im Anschluss Ausklang auf der Schlipfgrub-Alm

18. Nov. 2015 Aktuelles KAB-Thema im Pfarrstadl, „Gute Arbeit,
19:30 Uhr Rente und Pflege, gerechte Steuerpolitik“ 
Mittwoch

Erleben Sie in der KAB Kirche für 
die Menschen, Gemeinschafts- und 
Geselligkeitserlebnisse der ganzen 
Gemeinde; Gespräche über Alltags-

KAB Ortsverband Großholzhausen

leben, Glauben, Arbeitswelt und Ge-
sellschaftspolitik, Bildung, Begegnung 
und Erholung für die ganze 
Familie.
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Das Sakrament der Taufe haben empfangen:

Der Herr über Leben und Tod hat zu sich gerufen:

Pfarrchronik

Sophie Michaela Pan 23. 03. 2014
Lorenz Sebastian Schreck 25. 05. 
Helena Johanna Nickl 27. 07. 
Verena Elisabeth Strillinger 24. 08. 

Simon Ludwig Rummel 28. 09.
Maximilian Filz 26. 10.
Anton Riedel 09. 11.

Felix Neukirch † 12. 01.2014
Emilie Luisa Aurisch † 26. 03.
Franz Scheuerer † 28. 04.
Irmgard Maria  
Gschwind-Schiffl † 05. 05.
Georg Hanslmayer † 30. 05.
Inge Martha Helf † 31. 05.
Johann Wagner † 28. 08.
Renate Josefa Förster † 16. 09.

Der Herr über Leben und Tod hat zu sich gerufen:

Anton Riedel 09. 11.



St. Theresia Nicklheim

Rorate-Messe
Engelamt am 13. Dez. 2014
Am Samstag, dem 13. Dezember, 
findet um 6:00 Uhr Früh eine Rorate-
Messe (Engelamt) in der Nicklheimer 
Kirche statt. Anschließend gibt es 
Frühstück im Pfarrheim.

Seniorenadvent 
am 14. Dez. 2014
Am Sonntag, dem 14. Dezember 2014, 
findet ab 14:00 Uhr wieder der Seni-
orenadvent im Pfarrheim Nicklheim 
statt. Wir freuen uns, die Nicklheimer 
Senioren zu einem besinnlichen Ad-
ventnachmittag begrüßen zu dürfen. 
Für Bewirtung und Unterhaltung sorgt 
wie immer der Pfarrgemeinderat.

Glühweinausschank
am 20. Dez. 2014
Nach dem Vorabendgottesdienst am 
Samstag, 20. Dezember, werden Glüh-
wein und Kuchen angeboten. Der Erlös 
kommt der Kuratie Nicklheim zugute. 
Auf Ihr Kommen freut sich der Pfarr-
gemeinderat! 

Kinderbasteln im Pfarrheim
Mo., 22. Dez. 2014, ab 16:00 Uhr
Der Pfarrgemeinderat lädt alle inter-
essierten Kinder zum weihnachtlichen 

Termine

Basteln in das Pfarrheim Nicklheim ein. 
Anmeldung bei Petra Schmidt unter 
Tel. 0 80 35 / 61 42. 
Unkostenbeitrag: € 2,00 

Warten aufs Christkind
am 24. Dez. 2014, 14:00 – 15:30 Uhr 
im Pfarrheim
Wir verbringen mit Euch die lange 
Wartezeit aufs Christkind und beschäf-
tigen uns mit Lesen, Basteln, Malen 
und vielem mehr und gehen dann 
gemeinsam in das Krippenspiel. 
Keine Anmeldung erforderlich!

Sternsinger 
am Samstag, 3. Jan. 2015
Unsere Sternsinger sind am Samstag, 
3. Januar 2015, in Nicklheim unter-
wegs und sammeln wieder für einen 
guten Zweck.

Kinderfasching
am Sonntag, 8. Feb. 2015
Es geht wieder rund im Nicklheimer 
Pfarrheim: Der Pfarrgemeinderat lädt 
alle Kinder am Sonntag, 8. Februar 
2015, ab 14:00 Uhr zur Faschingsparty 
in das Pfarrheim ein. Wir freuen uns auf 
viele lustig Maskierte und lassen uns 
wieder einiges einfallen.



Per Segway zur Andacht

Am Sonntag, 12. April 2015, ab 
13:00 Uhr besteht die Möglichkeit, 
an einer Segwayfahrt vom Aicher-
park (Start am Segway-Tower) nach 
Groß karolinenfeld teilzunehmen. In 
Großkarolinenfeld wird Diakon Jackl 
eine kurze Andacht (gestaltet von der 
Kirchenmusik Nicklheim) halten; da-
nach gibt es noch Kaffee und Kuchen 
im Pfarrheim Großkarolinenfeld. 

Es besteht natürlich auch die Möglich-
keit, mit anderen Verkehrsmitteln nach 
Großkarolinenfeld zu fahren und dort 

bei der Andacht und beim anschlie-
ßenden Kaffee dabei zu sein. Es wird 
vor Ort die Gelegenheit geben, auf 
dem Kirchenvorplatz mit den Segways 
ein paar Runden zu drehen – für alle, 
die es einmal ausprobieren möchten. 
Die Anmeldung ist ab Januar möglich 
(aus Sicherheitsgründen begrenzte 
Teilnehmerzahl).

Für die schriftliche Anmeldung liegen 
ab Januar die Formulare mit den 
weiteren Infos (Kosten etc.) in unseren 
Kirchen auf.



„American Christmas“ in Nicklheim

Termine Kirchenmusik Nicklheim 
 
Samstag, 20. Dez. 2014, um 17:30 Uhr 
– Internationale Adventslieder

Sonntag, 28. Dez. 2014, um 08:45 Uhr 
– „American Christmas“
(Gottesdienst mit Kindersegnung)

Sonntag, 01. Feb. 2015, um 17:30 Uhr 
– Lichtvesper zu Mariä Lichtmess

Samstag, 28. Feb. 2015, um 16:00 Uhr 
– Musical in Kirchdorf

Sonntag, 12. Apr. 2015, um 13:00 Uhr 
– Per Segway zur Andacht

Irrtum und Änderung vorbehalten. Die aktuellen 

Termine entnehmen Sie bitte dem Gemeindeanzeiger.

„American Christmas“ in Nicklheim

Termine Kirchenmusik Nicklheim

Nach einer musikalisch internationa-
len Adventreise am 4. Advent (beim 
Gottesdienst am Samstag, 20. Dez. 
2014, um 17.30 Uhr) landen wir am 
Sonntag, 28. Dez., nach Amerika ein. 
Wir wollen mit einem modernen 
Gottesdienst (Beginn 08:45 Uhr) be-
sonders die Kinder begeistern, die an 
diesem Tag sehr herzlich zur Kinder-
segnung eingeladen sind. 



Schlemmerabend
Zu unserem Schlem-
merabend am Freitag, 
18. Juli 2014, fanden 
sich ab 18:30 Uhr die 
Gäste ein. Angerichtet 
war vor dem Pfarr-
heim – das Wetter war 
herrlich!
Es war wieder ein 
wunderbarer Abend mit 
allerlei Gaumenfreuden 
vom schön gerichteten 
Buffet.
Danke allen Helfern und 
Gästen!

Kath. Frauengemeinschaft Nicklheim

Kräuterbüschelbinden
Unser traditionelles Kräuterbüschel-
binden für Mariä Himmelfahrt fand 
auch heuer wieder statt. Zum Bin-
den war das Wetter gut, vorher zum 
Kräuter sammeln leider eher schlecht. 

Es wurden viele Sträußchen gefertigt, 
die dann beim Gottesdienst geweiht 
und verteilt wurden. Danke an alle 
Helfer und Kräutersammler.

Ausflug nach München
Am Freitag, 5. September 2014, fuhren 
wir ab Bahnhof Raubling mit dem 
Bayern-Ticket nach München. In unse-
rer schönen Landeshauptstadt sind wir 
gemütlich spazieren gegangen, haben 
Kirchen besichtigt und waren natürlich 
auch Kaffeetrinken und Mittagessen. 
Unterwegs waren wir bei bestem Wet-
ter vom Stachus bis zum Viktualien-
markt. 
Schön war´s!



Die Kirchenbesucher haben es sicher-
lich schon bemerkt, dass in unserem 
Gotteshaus wieder mal „alt“ durch 
„neu“ ersetzt wurde und unsere Kirche 
somit noch ein Stück schöner gewor-
den ist. 

Dank einer erneuten großzügigen 
Spende des Frauenvereins konnte die 
alte, schon arg ramponierte und ver-
schmutzte, eher schon grau als beige 
wirkende Polsterung unserer Kirchen-
bänke ausgetauscht werden. Unsere 

Neue Polster für die Kirchenbänke

Kirchenbänke erstrahlen nun wieder in 
frischen Farben, auch wenn dies erst in 
einem zweiten Anlauf möglich war. 

Die Kirchenverwaltung sagt dem 
Katholischen Frauenverein Nicklheim 
ein herzliches Vergelt´s Gott, auch im 
Namen unserer ganzen Kuratiege-
meinde, für die erneute großzügige 
Unterstützung und bedankt sich ganz 
besonders bei den Damen, die alles 
ausgesucht und organisiert haben.
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